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An die Landesoberschützenmeister

und Landessportleiter 50m Gewehr
AUSSCHREIBUNG

Österreichische Meisterschaft „100 Meter- stehend“

Termin:

Freitag, 27. Juni 2008

(Training ab 09:00 Uhr)




Samstag, 28. Juni 2008

Jungschützen w/m, Senioren I und II.




Sonntag, 29. Juni 2008 

Frauen, Männer, Junioren w/m.

Ort:


Bezirksschießstand Hall/Mils


Kirchstrasse 22, A-6068 Mils

Tel: +43 5223 52311
Bewerb:

40 Schuss , stehend auf 100 Meter.

Klassen:

Jungschützen w/m, Junioren w/m, Frauen, Männer, Senioren I und II.

Unterkunft:
Tourismusverband Hall und Umgebung 
http://www.regionhall.at 

Tel.: +43 (0)5223 45544-0 Fax: -20


E-Mail: office@regionhall.at
 

Sollte es laut Nennungen notwendig sein, wird am Freitag mit dem Wettbewerb begonnen. 

Startzeiten und Standeinteilungen sowie die Zeiten der Mannschaftsführersitzung und 

Waffen-Bekleidungskontrollen, werden vom Veranstalter nach Nennungseingang an alle Landesverbände per e-mail gesendet.

1. Scheiben:

5 Schuss pro Scheibe

2. Protestzeit:
Jeweils 20 Minuten ab Aushang der Ergebnisliste.
3. Siegerehrungen:
täglich, nach dem letzten Durchgang.


Medaillen und Urkunden werden nur an jene Schützen vergeben, die persönlich an der Siegerehrung teilnehmen. Siehe Österr. Schießordnung 6.8.1., 6.8.2., 6.8.3.


Während der Siegerehrungen ist kein Training gestattet.

4. Waffen:
Kleinkaliber Sportgewehr für alle Bewerbe der Frauen, Juniorinnen und Jungschützinnen.


Kleinkaliber Freies Gewehr für alle übrigen Klassen.

5. Waffen und Bekleidungskontrolle:  Landesverband Tirol.


Zu den angegebenen Zeiten. Alle Teilnehmer / innen sind selbst für die kontrollierte Ausrüstung verantwortlich. Nachkontrollen sind vorgesehen.


Der Kontrollzettel ist vor Wettkampfbeginn der Standaufsicht vorzuweisen.

6. Wertung:
Einzel und Mannschaftswertung lt. den derzeit gültigen Bestimmungen des Österreichischen Schützenbundes und der ISSF. Frauen sind in den Männerbewerben nicht startberechtigt.

7. Nennungen:
Zahlenmäßige Nennung der Teilnehmer 25.Mai 2008
Die endgültige Nennung, ist schriftlich mit beiliegendem Nennformular durch die Landesverbände bis spätestens Mittwoch, den  15. Juni 2008 einlangend  an Bundessportleiter Rahberger Wolfgang  per E-Mail vorzunehmen. Nennungen pro Klasse, sowie die Angabe der Vereinszugehörigkeit. Das Geburtsdatum ist bei allen Startern anzugeben. Die jeweiligen Mannschaftsschützen sind immer als die ersten drei Schützen anzuführen!
8. Teilnahme:
Jeder Landesverband hat dem Bundessportleiter Rahberger Wolfgang, bei einer Aussendung die voraussichtliche Nennung abgegeben, diese sollte wenn möglich nicht überschritten werden.

9. Nenngeld:
Das Nenngeld ist auf das Konto des ÖSB bei der Raiffeisenbank TIROL KtoNr.: 0689000 BLZ 36000 im voraus zu entrichten und wird vom ÖSB nach der namentlichen Nennung (wenn die Startplätze zugesichert wurden) vorgeschrieben.
Der Zahlschein ist bei der Mannschaftsführersitzung in Original vorzulegen.
Nenngeld ist Reuegeld und wird nach vergebenem Startplatz berechnet.

Einzelstarter


Mannschaft



€ 14,--



€ 20,--




Falls der Nachweis über die Nenngeldzahlung nicht erbracht ist, wird für den betroffenen Landesverband ein Startverbot verhängt.

10. Standzuteilung: 
Die Standzuteilung wird den Landesverbänden spätestens bei der Mannschaftsführerbesprechung bekannt gegeben. Landesverbände die ihre Nennung nicht zeitgerecht abgeben, erhalten keine Startplätze.


Sollte sich auf Grund der eingehenden Nennungen eine Änderung des Wettkampfprogramms als notwendig erweisen, wird dies zeitgerecht bekannt gegeben.

11. Scheibenwechsel:
Der Scheibenwechsel ist nur in den Jungschützenklassen möglich und von den Landesverbänden selbst zu organisieren.
12. Schießzeiten:
75 min.

13. Regeln:
In allen Punkten gelten die derzeit gültigen Regeln des ÖSB und der ISSF.

Für JungschützInnen und JuniorInnen erfolgt ab 5 Nennungen, 

egal aus wie vielen Bundesländern, eine Wertung.

14. Doping:
Dopingkontrollen können unangemeldet vorgenommen werden.


Veranstalter:
Österreichischer Schützenbund





Bundesoberschützenmeister DDr. Herwig van Staa


Durchführung:
Tiroler Landesschützenbund

Organisation:
Landesschützenmeister Gufler Arno




Landessportleiter Mag. Melmer Christof

Sportleitung und 

Technische Leitung: Österreichischer Schützenbund



              Bundessportleiter Rahberger Wolfgang


Auswertung:
3 Kampfrichter aus verschiedenen Landesverbänden.


Jury:

wird am Wettkampfort bekannt gegeben.

Verteiler:
alle LOSM


alle LSPL


Büro ÖSB

Österreichische Schützenzeitung

Mit sportlichen Gruß

Wolfgang Rahberger
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